




WELCOME TO 
NEXT LEVEL!

Zum 9.  Ma l  Next  Leve l  Fest iva l  fü r  Kunst  und Ku l tu r  des 
D ig i t a len ,  zum 9 .  Ma l  geht  es  ab  in  d ie  Zukunft :  Nach 
dre ima l  Kö ln  und dre ima l  Dor tmund,  s ind  wi r  je tz t  zum 
3 .  Ma l  und le tz ten  Mal  im NRW-Forum Düsse ldor f.  E in 
Absch luss  a lso  und g le ichze i t ig  der  fu lminante  St a r t -
schuss  fü r  e ine  große Zukunft  des  Next  Leve l  Fest iva ls 
2019 auf  dem Wel tku l tu rerbe  Zo l l vere in ,  wo D ig i t a les , 
Kunst ,  B i ldung ,  Des ign  und auch d ie  Kreat ivwi r tschaft 
vor  g roßer  Ku l i sse  zusammenwirken.
 
Zum Absch ied  vom wunderbaren  Düsse ldor fe r  Ehrenhof 
und NRW-Forum haben wi r  nochmal  e in  neues  Leve l  ge -
schaffen ,  vo l le r  Games und Kunst ,  mi t  Konzer t ,  Per fo r-
mance und Show,  und auch e inem zukunftsweisenden, 
d ig i t a l  des ignten  Sympos ium –  wie  immer  gemeinsam 

mi t  zah l re ichen Par tnern  und Inst i tu t ionen,  vor  a l lem mi t 
dem Ku l tu r-  und dem Fami l ienmin is ter ium,  aber  auch zu -
sammen mi t  der  Landeshauptst adt  und dem NRW- Forum 
–  so  long ,  A la in ,  und danke!  Es  war  r i cht ig  gut  h ie r !  Fe i -
e rn  wi r  a lso  a l le ,  sp ie len  wi r,  sprechen und er leben wi r 
wieder  –  gemeinsam auf  dem Next  Leve l  2018.
 
W i r  f reuen uns  auf  S ie!
Dr.  Chr is t i an  Esch
NRW KULTURsekret a r ia t
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DONNERSTAG
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17:0 0 –19:0 0  /  EG ›  CAFÉ
ERÖFFNUNG:  NEXT LEVEL 2018 – 
FESTIVAL FOR GAMES
Ala in  B ieber,  Künst le r ischer  D i rektor  NRW-Forum Düsse ldor f,  
Dr.  Chr is t i an  Esch,  D i rektor  NRW KULTURsekret a r ia t ,  
Thomas Ge ise l ,  Oberbürgermeis ter  der  Landeshauptst adt  
Düsse ldor f

Nach der  Begrüßung und Eröffnung s t a r te t  das  Fest i -
va l  und macht  das  NRW-Forum a ls  in te rakt ives  d ig i t a -
les  Sp ie le -Fe ld  e r lebbar,  u .  a .  mi t  der  s i te -spez i f i schen 
Inst a l l a t ion  »Ghosted V iews« sowie  pre isgekrönten 
Sp ie len  des  Mul t imed iapre ises  mb21 und den künst le r i -
schen Game-Parcours  »Ke in  le ichtes  Sp ie l /Uneasy  P lay« 
und »Po la re  Räume«.



FREITAG
23.11. 2018



10:0 0–16:0 0  /  OG ›  NORDFLÜGEL 
SYMPOSIUM »KUNST & DIGITALE PRODUKTION« 

10 :0 0 –10:30
BEGRÜSSUNG + K ICK-OFF
Dr.  Chr is t i an  Esch (D i rektor  NRW KULTURsekret a r ia t ) , 
Max von Malotk i  (WDR)

10:30 –11:15
PANEL 1 :  QUALIF IZ IERUNG & VERMITTLUNG
Impu ls :  Torben Kohr ing  (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW), 
St a tements :  Prof.  Dr.  Jud i th  Ackermann (Fachhochschu le  Potsdam) , 
Wol fgang Z ie l insk i  (Gr imme- Inst i tu t )  +  D iskuss ion

W ie kommt D ig i t a l i t ä t  in  der  ku l tu re l len  B i ldung und 
medienpädagog ischen Arbe i t  mi t  den D ig i t a l  Nat ives 
von heute  und morgen mi t  nachha l t iger  Perspekt ive  zum 
E insatz? 

11 :15 –12:0 0
PANEL 2 :  DIGITALITÄT & PERFORMANCE
Impu ls :  A lexander  Ker l in  (Theater  Dor tmund,  Akademie  D ig i t a l i t ä t 
und Theater ) ,  S t a tements :  Eve lyn  Hr iberšek  (D ig i t a les  Mus ik theater, 
Künst le r ische Le i tung EURYDIKE & O.R.PHEUS) ,  Sebast ian  Quack 
(Ensemble  Inv is ib le  P layground)  +  D iskuss ion

W ie werden d ig i t a le  Mi tte l  in  der  künst le r ischen Pro -
dukt ion  e ingesetz t?  W ie  s t ruktur ie ren  s ie  den künst le -
r i schen Schaffensprozess  und wie  werden s ie  fü r  d ie 
Ref lekt ion  des  e igenen Schaffens  f ruchtbar  gemacht?  

12 :0 0– 12:15  /  OG
PRÄSENTATION I :  V2_LAB FOR THE UNSTABLE MEDIA, 
ROTTERDAM
Bor is  Debackere  (Lab  Manager )

An welchen ( in te rnat iona len )  Vorb i ldern  können wi r  uns 
or ient ie ren?

12:15 –13:0 0  /  EG ›  CAFÉ
PAUSE MIT SNACK

13 :0 0–13:45
FESTIVAL- FÜHRUNG



13:45 – 14:15
PRÄSENTATION I I :  V2_LAB FOR THE UNSTABLE
MEDIA,  ROTTERDAM
Bor is  Debackere  (Lab  Manager )  +  D iskuss ion

14:15 –15:0 0
PANEL 3 :  TEILHABE & KÜNSTLERISCHE PRODUKTION
Impu ls :  Matth ias  Löwe (Creat ive  Gaming ,  Open Knowledge Founda-
t ion ) ,  S t a tements :  Prof.  Dr.  Sab iha  Ghe l la l  (Hochschu le  der  Medien 
Stuttgar t ) ,  Prof.  Dr.  S tephan Schwinge ler  (Hochschu le  fü r  ange-
wandte  W issenschaft  und Kunst  H i ldeshe im)  +  D iskuss ion

W ie wi rd  D ig i t a l i t ä t  vermi tte l t  und rezept ions lenkend 
in  künst le r ischen Prozessen e ingesetz t  –  und wie  be i -
sp ie lsweise  über  Gami f ica t ion  s inn l i ch  e r fahrbar  ge -
macht?  W ie  können nachha l t ige  Methoden akt iver 
Med ienarbe i t  und künst le r ische Too ls  zur  Te i lhabe an 
gese l l schaft l i chen Ent wick lungen konz ip ie r t  und umge-
setz t  werden? 

15 :0 0 –15:15
KAFFEEPAUSE

15:15 –16:0 0
PANEL 4 . :  VERWERTUNG & VERGÜTUNG
KÜNSTLERISCHER INHALTE
Impu ls :  Michae l  Aust  (SoundTrack_Co logne,  In ternat iona les  F i lm-
fest  Braunschweig ) ,  S t a tements :  Matth ias  Hornschuh (Kompon is t , 
GEMA) ,  Johannes Kre id le r  (Kompon is t ,  Akt iv is t )  +  D iskuss ion

W ie können anges ichts  der  rad ika len  d ig i t a l i s ie rungsbe-
d ingten  Veränderungsprozesse in  der  Produkt ion ,  D is -
t r ibut ion  und Rezept ion  von Kunst  zukünft ig  t ragfäh i -
ge  Geschäftsmode l le  zur  angemessenen Vergütung der 
künst le r ischen Urheber* innen aussehen?

Das Sympos ium wi rd  gerahmt  durch  e ine  Inszen ie rung 
und durchzogen von d ig i t a len  In ter vent ionen.  W ie  sp ie -
len  wi r  das  System? W ie  funkt ion ie r t  z .B.  Te i lhabe genau 
je tz t !?  NEXTLEVELSYMPOSIUM! Für  a l le  Besucher* in -
nen,  und auch fü r  a l le  da  d raußen,  wi rd  e ine  anachron is -
t i sch -humane Avat a r in  den W issensd iskurs f low vor  Or t 
ver fo lgen und permanent  ins  Fest iva l  sp iege ln .  Dabe i 
können Besucher* innen Fragen s te l len ,  d ie  s ie  schon 
immer  s te l len  wol l ten  –  be im Sympos ium,  im Fest i -



va l ,  über  Ih re  Dev ices ,  oder  wo auch immer  s ie  s ind . 
Chez  Company mi t  Ges ine  Danckwar t  und Can E lbas i , 
Arne  Voge lgesang und Mar ina  Mi l le r  Dessau a ls  Ava -
t a r in  ver fo lgen gemeinsam mi t  den Akteur* innen und 
Besucher* innen vor  Or t  –  und auch wei t  darüber  h in -
aus  –  f lu ide  Fragen und ha lbechte  Ober f lächen.  Und das 
in terakt iv :  a l le  Best -o f -Ant wor ten  werden (auf  Wunsch) 
d i rekt  wieder  ins  Netz  e ingespe is t .

Gesamtmoderat ion :  Max von Malotk i  (WDR)

Geförder t  durch  das  Min is ter ium für  Ku l tu r  und W issenschaft  des 
Landes NRW.



ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN 

Der  Sp ie le ra tgeber-NRW, e in  Pro jekt  der  Fachste l le  fü r  Jugendme-
d ienku l tu r  NRW, b ie tet  am Fre i t agmorgen Gruppenworkshops fü r 
Schu lk lassen,  e inze lne  Schü lergruppen oder  AGs an .  Nur  fü r  ange-
meldete  Gruppen.

10 :0 0–11:30 ,  12 :0 0 –13:30  /  EG ›  SÜDFLÜGEL
WS1 –  SPIELEENTWICKLUNG MIT SCRATCH
Stefan  H intersdor f  (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW)

In  d iesem Workshop werden Grundkenntn isse  des 
Programmierens  vermi tte l t .  Über  d ie  kosten lose  On-
l ine -P la tt fo rm »Scra tch« k re ie ren  d ie  Te i lnehmenden e in 
e igenes  Reakt ions -Sp ie l  mi t  H i l fe  von B lock -Codes. 

10 :0 0– 11:30 ,  12 :0 0 – 13:30  /  EG ›  SÜDFLÜGEL
WS2 –  HELLO WORLD! –  DEIN E INSTIEG IN MAKING & 
CODING
Fe l ix  D ie tz ,  L isa  Mütsch,  Ma lou  Weiße (Fachste l le  fü r  Jugendmedi -
enku l tu r  NRW)

»Hel lo  Wor ld«  macht  Mak ing  und Cod ing  im Schne l l -
durch lauf  e r lebbar.  Dami t  wi rd  es  k inder le icht  gemacht , 
an  dre i  S t a t ionen se in  e igenes  Sp ie l  zu  ent wicke ln ,  e in 

b l inkendes Souven i r  zu  lö ten  oder  Bä l le  ka t apu l t ie rende 
Roboter  durch  e in  Labyr in th  zu  s teuern .

10 :0 0–11:30 ,  12 :0 0– 13:30  /  UG ›  BÜRO
WS3 –  MUSIK IN DIGTALEN SPIELEN
Michae l  Schne l l  (Gr imme- Inst i tu t ) ,  N i l s  Sommer  (YouTuber,  Mus ikpä -
dagoge,  Appmus iker )

Musik  vermi tte l t  in  Games Emot ionen und ze ig t  an , 
wann es  spannend wi rd .  Der  Workshop lädt  Schü ler* in -
nen dazu  e in ,  am iPad über  d ie  Mus ik -Soft ware  »Gara -
geBand« e ine  kur ze  Szene aus  e inem bekannten Compu-
tersp ie l  mus ika l i sch  neu zu  unterma len .

10 :0 0–11:30 ,  12 :0 0–13:30  /  UG ›  RONDELL
TEXT-ADVENTURES:  DIGITALE ABENTEUER SCHREI -
BEN UND PROGRAMMIEREN!
Heiko  Wol f  ( f re iberuf l i cher  Medienpädagoge)

Für  Gamer* innen,  d ie  gerne schre iben,  und Leser* in -
nen,  d ie  gerne am Computer  sp ie len ,  s ind  Text -Adven-
tu res  genau das  R icht ige!  Im Workshop können e igene 
in terakt ive  Gesch ichten  er funden,  dann am Laptop oder 
Tab le t  zum Leben er weckt  und ansch l ießend gesp ie l t 
werden.



10:0 0–16:0 0  /  EG ›  SÜDFLÜGEL
WORKSHOP:  WOMEN IN GAMES
Fee Bonny (Co logne Game Lab) ,  Jonas  De l leske  (Co logne Game Lab) , 
Leon ie  Wol f  (Gewinner in  des  Künst le r innenpre ises  NRW 2017,  Game 
Ar t is t )

Wer s ind  d ie  V ideosp ie lhe ld innen von morgen? Und wie 
ents teht  überhaupt  e in  d ig i t a les  Sp ie l?  Anknüpfend an 
den Künst le r innenpre is  NRW 2017 im Bere ich  Game 
Des ign  b ie tet  das  Frauenku l tu rbüro  NRW in  Zusam-
menarbe i t  mi t  dem Co logne Game Lab e inen Workshop 
zum Thema »Women in  Games« an ,  der  s ich  in  e rs ter 
L in ie ,  aber  n icht  aussch l ieß l i ch ,  an  Mädchen und jun -
ge  Frauen mi t  in tens ivem Interesse an  der  Sp ie leent -
wick lung wendet .  Dabe i  werden versch iedene Bere iche 
der   Game-Ent wick lung genauer  be leuchtet ,  daneben 
is t  Raum für  den Er fahrungsaust ausch.  Im Vordergrund 
s teht  aber  vor  a l lem d ie  Ent wick lung der  e igenen Sp ie -
le ideen.  Unter  fachkund iger  An le i tung werden sch l ieß -
l i ch  gemeinsam neue Ansätze  k re ie r t  und spannende 
Game-Konzepte  gest a l te t .

16 :0 0–17:0 0  /  EG ›  SÜDFLÜGEL
FEEDBACKRUNDE & DISKUSSION:  WER SIND DIE
VIDEOSPIELHELDINNEN VON MORGEN?
Sarah  Abozar i  (Programmierer in ) ,  Seren  Besorak  (Tr iTr ie  Games) ,  Fee 
Bonny (Co logne Game Lab) ,  Ursu la  The ißen (Frauenku l tu rbüro  NRW), 
Leon ie  Wol f  (Gewinner in  des  Künst le r innenpre ises  NRW 2017,  Game 
Ar t is t )

Im Ansch luss  an  den Workshop werden Leon ie  Wol f  und 
Sarah  Abozar i  von  ih rem E inst ieg  in  d ie  Branche und 
ih ren  Er fahrungen a ls  we ib l i che  Ent wick le r innen ber ich -
ten .  Darüber  h inaus  wi rd  es  T ipps  fü r  MeetUp-Gruppen 
und Game Jam-Mögl ichke i ten  fü r  Frauen geben.  An der 
D iskuss ion  bete i l igen  s ich  auch Ursu la  The ißen (Frauen-
ku l tu rbüro  NRW),  Fee Bonny (CGL)  und Seren Besorak 
(Tr iTr ie  Games) .



12:0 0 –12:45 ,  14 :30–15:15  & 16 :30 –17:15
EG ›  NORDFLÜGEL
PERFORMANCE:  HELLO AVATAR
Stücke von Br ig i tt a  Muntendor f,  Lev y  Lorenzo ,  Michae l  Be i l ,  A l -
exander  Schuber t ;  Communi t y  o f  p ract ice :  Caro la  Schaa l  (K la r inet -
te ) ,  Andre j  Koro l iov  (Synth /P iano) ,  Jonathan Shap i ro  (Sch lagzeug) , 
Andreas  Huck  & Ro land Nebe (WARPED TYPE,  L icht le i te r ) ,  Domin ik 
K le inknecht  (K langreg ie ) ,  Künst le r ische Le i tung:  Br ig i tt a  Muntendor f

Avat are  s ind  mut iger  und versp ie l te r,  v ie l le icht  sogar 
körper l i cher.  S ind  s ie  am Ende womögl ich  d ie  besse-
ren  Menschen? Auf  v ie r  versch iedenen Schaup lä tzen 
in   HELLO AVATAR von Br ig i tt a  Muntendor f  s ind  Mu-
s iker* innen zu  sehen und zu  hören,  d ie  s ich  mi t  dem 
E int r i tt  in  e in  Labyr in th  aus  Cont ro l le rn ,  E lekt ron ik  und 
L ive -V ideo auf  d ie  Suche nach e iner  neuen Ident i t ä t 
begeben und dabe i  neue Ausdrucksmögl ichke i ten  er-
ö ffnen.  Es  ents teht  e ine  augment ie r te  Rea l i t ä t ,  in  der 
Mus ik  a ls  phys ische Kra ft  in  e inem t ransmedia len  Re-
fe renzsystem er lebbar  wi rd :  H ie r  dar f  man s ich  get rost 
ver v ie l fä l t igen ,  kont ro l l ie ren  und ver l ie ren!
  
Während A lexander  Schuber t  mi t  »Your  Fox ‘s  a  d i r t y 
go ld«  und Lev y  Lorenzo  in  »Modi f ied  Att ack  –  Var ia t ion 
No.  1«  d ie  Bere iche der  Cont ro l le r-bas ie r ten  K langer-

zeugung mi t  untersch ied l i chsten  Ansätzen aus lo ten  und 
den Menschen a ls  Steuer inst rument  def in ie ren ,  l ässt 
Br ig i tt a  Muntendor f  in  »#AsPresentAsPoss ib le«  d ie 
Per former in  auf  der  V ideoebene s ich  se lbst  begegnen. 
Im Wechse lsp ie l  aus  Avat a r  und Mensch verschwinden 
auch in  Michae l  Be i l s  »Key  Jack« d ie  Grenzen,  wenn 
komplexe Rückkopp lungen zwischen L ive -V ideo und P i -
an is t  Andre j  Koro l iov  uns  in  e in  Labyr in th  aus  Verdopp-
lungen und Sch ichtungen von B i ld  und K lang führen.
 
D ie  V ideokünst le r  WARPED TYPE er wei te rn  d iesen 
Echoraum mi t  ih re r  »L icht le i te r«  –  e iner  Neonröhren ins -
t a l l a t ion ,  d ie  den K lang der  »Avat a re«  in  L icht rhythmen 
übersetz t  und e in  in terakt ives  Bühnenb i ld  k re ie r t .  Zwi -
schen den Per formances lebt  d ie  Inst a l l a t ion  aud iov i -
sue l l  we i te r  –  dafür  haben WARPED TYPE mi t  Br ig i tt a 
Muntendor f  e ine  sprachbas ie r te  und in terakt ive  Inst a l -
l a t ion  k re ie r t ,  der  e in  In ter v iew mi t  e inem Anhänger  des 
»v i r tua l  cann iba l i sm« zugrunde l iegt .

Weitere  Sp ie l ze i ten :  Samst ag ,  11 :0 0–11:45 ,  13 :30 –14:15  & 
15 :30 –16:15



16 :0 0–18:0 0  /  OG ›  SÜDFLÜGEL
SHOW AND TELL:  VORSTELLUNG MEDIENPÄDA-
GOGISCHER PROJEKTE
Caro l ina  Machhaus  (Deutsche Wel le  Akademie ) ,  Manue l  Manhard 
(Sp ie leent wick le r ) ,  Sask ia  Moes (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r 
NRW),  Lukas  Ophe iden (St adtb ib l io thek  Minden) ,  Thomas Schaaf  (Ju -
gendzent rum B laues  Haus ) ,  Hara ld  Walz  (DRK K inder-  und Jugend-
haus  Zahnrad ) ,  Bett ina  Wegenast  (Autor in  & Produzent in )

Am Fre i t agnachmi tt ag  s te l len  Akteur* innen aus  der 
Jugendarbe i t  med ienpädagog ische Pro jekte  aus  Ih ren 
E in r ichtungen/ Inst i tu t ionen vor,  um d iesem wicht i -
gen Zweig  der  Jugendh i l fe  e ine  Bühne zu  b ie ten .  Best 
Pract ice  Be isp ie le ,  d ie  te i lwe ise  im Rahmen des  Fest i -
va ls  e r lebbar  s ind ,  d ienen dabe i  a ls  Insp i ra t ion ,  se lbst 
med ienpädagog ische Pro jekte  ins  Leben zu  ru fen . 

So  s te l l t  Bett ina  Wegenast  unter  dem Arbe i ts t i te l  »Myo-
sot is«  d ig i t a le  Unterha l tungssp ie le  vor,  d ie  spez ie l l  fü r 
Menschen in  A l te rshe imen und deren Angehör ige  ent wi -
cke l t  werden.  Sask ia  Moes ber ichtet  über  den Ideenf in -
dungs -  und Ent wick lungsprozess  des  am Wochenende 
sp ie lbaren  Escape Rooms »Pro jekt  Cur ie«  a ls  med ien -
pädagog ische Methode.  Thomas Schaaf  g ib t  E inb l i cke  in 
den Bau des  komplett  von  Jugend l ichen k re ie r ten  Spa -

cesh ips ,  das  durchgäng ig  be im Fest iva l  a ls  begehbare 
Raumsch i ffb rücke zum gemeinschaft l i chen Sp ie len  e in -
l ädt .  Außerdem ste l l t  e r  das  Konzept  e iner  LAN-Par t y 
fü r  Jugend l iche  vor.  Lukas  Ophe iden ber ichtet  über  das 
Gamescamp on Tour,  be i  dem Jugend l iche  s ich  zu  den 
Themen eSpor t ,  Game Des ign ,  Pen und Paper,  Urban 
Gaming und Manga in formieren  und aust auschen konn-
ten .  Hara ld  Walz  ze ig t ,  w ie  man gef ragte  Games wie 
»For tn i te  Batt le  Roya le«  a ls  spannende Bewegungs-  und 
Act ionsp ie le  ganz  phys isch  auf  dem Gelände umsetzen 
kann und Caro l ina  Machhaus  und Manue l  Manhard  la -
den zum in terakt iven  Pane l ,  um Chancen und Grenzen 
der  sp ie le r ischen Vermi tt lung von Sachthemen und ih re 
W i rkung auf  ak tue l le  Phänomene wie  Hate  Speech und 
Fake-News zu  d iskut ie ren .  Absch l ießend geht  es  ge -
meinsam an Bord  des  Spacesh ips .



SAMSTAG
24.11. 2018



10:0 0–19:30  /  OG ›  SÜDFLÜGEL 
DIGITALES LABORATORIUM 
Stefan  H intersdor f,  Markus  S indermann (Fachste l le  fü r  Jugendmedi -
enku l tu r  NRW)

Das D ig i t a le  Laborator ium lädt  zum Bauen,  Tüfte ln  und 
Baste ln  e in .  K inder,  Jugend l iche  und Er wachsene kön-
nen unter  An le i tung se lbst  k reat iv  werden,  Accesso i res 
hers te l len ,  Büge lper len  und Button  k re ie ren ,  se lber  lö -
ten ,  3D-Drucker  und Laser-Cutter  ausprob ie ren  oder  e in -
fachste  E lekt ron ik  kennen lernen und Techn ik  auf  sp ie le -
r i sche Ar t  und Weise  zusammenbauen.

OUTDOOR ›  VORPLATZ NRW-FORUM
VIRUAL REALITY INSTALLATION:  WALKING ON
SUNSHINE
Laur in  Gerhardt ,  Ass is tenz :  Mi t ja  Säger,  Emi l  Gerhardt  (Hochschu le 
Düsse ldor f )

Mit  dem von Student* innen der  Hochschu le  Düsse ldor f 
ent wicke l ten  Demonst ra tor  »Walk ing  on  Sunsh ine« kann 
man große v i r tue l le  Wel ten  zu  Fuß im Fre ien  erkunden, 
während das  rea le  Wetter  in  der  v i r tue l len  Umgebung 
abgeb i ldet  wi rd  –  dank  der  mob i len  Wetters t a t ion  e ine 
e inz igar t ige  neue Outdoor-VR-Er fahrung!

10 :0 0– 19:30  /  EG ›  SÜDFLÜGEL
ESCAPE ROOM: PROJEKT CURIE
Sask ia  Moes (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW),  Pat r i ck  Ha -
betz  (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW),  Mar ie theres  Waschk 
und Jugend l iche  des  Bausp ie lp la tzes  (Bau i )  Fr iedenspark  Kö ln

Ze i tsprung ins  Jahr  2050,  wo Ih r  im Wald  e inen gehe im-
n isvo l len  Tunne le ingang entdeckt .  D ie  vers teckte  Lage 
und d ie  verschmutz ten  Warnsch i lder  vor  rad ioakt iven 
Stoffen  lassen Euch vermuten,  dass  h ie r  e t was n icht 
mi t  rechten D ingen zugegangen is t .  A ls  Mutprobe habt 
Ih r  es  Euch zur  Aufgabe gemacht ,  den myster iösen Or t 
zu  e rkunden.  Los  geht ´s!  D ie  Ze i t  l äuft . . .

Ausgerüstet  mi t  schar fem Verst and,  müssen Teams 
kn i ff l ige  Rätse l  lösen.  Und das  mög l ichst  schne l l ,  denn 
es  b le iben nur  wen ige  Minuten Ze i t ,  um gemeinsam aus 
dem Raum zu  entkommen.  Dabe i  s ind  a l le  geforder t , 
s ich  mi t  Kreat iv i t ä t ,  Spürs inn  und Gesch ick  e inzubr in -
gen:  a lso  se id  gespannt!

11 :0 0–11:45 ,  13 :30 –14:15  & 15 :30 – 16:15
EG ›  NORDFLÜGEL
PERFORMANCE:  HELLO AVATAR



11 :0 0– 16:0 0  /  OG ›  NORD-  & SÜDFLÜGEL 
NEXT LEVEL ACADEMY 

Die  »Next  Leve l  Academy« lädt  Games- In teress ie r te  zu  e inem Bar-
camp-Format  mi t  Workshops,  D iskuss ionen und Mi tmachakt ionen 
e in ,  um Bere iche von d ig i t a len  Sp ie len  zu  entdecken,  d ie  s ich  abse i ts 
des  Mainst reams bewegen.  Ega l  ob  Gender  oder  Gesch ichte ,  Des ign 
oder  Jugendschutz ,  Cosp lay  oder  Mus ik  –  a l le  d iese  Themengeb iete 
lassen s ich  her vorragend mi t  Games verb inden und eröffnen ganz 
neue Perspekt iven  auf  das  Medium.

11 :0 0– 11:30
BEGRÜSSUNG + K ICK-OFF
Tom Sch i ldhauer  (Poet r y  S lammer )

11 :30 –12:30  /  WORKSHOP-PHASE 1 

OG ›  BÜHNE
PSYCHOLOGIE & GAMES
Benjamin  St robe l  (Gr imme- Inst i tu t )

Warum haben wi r  Spaß an  Games und warum sp ie len 
wi r  überhaupt?  W ieso mögen anderen Menschen andere 
Sp ie le  a ls  i ch?  Wann wer fen  wi r  den Cont ro l le r  in  d ie 
Ecke und wann b le iben wi r  am Ba l l ?

OG ›  BÜHNE
GENDER & GAMES
Nina  K ie l  (Sp ie le journa l i s t in ,  -ent wick le r in  und - fo rscher in )

W ie werden Frauen in  Sp ie len  dargeste l l t  –  und wie 
Männer?  E in  Kur z input  über  Gesch lechteruntersch iede, 
d ie  s ich  a l le in  in  der  v isue l len  Ausgest a l tung von F igu -
ren ,  den sogenannten »Character  Des igns«,  ze igen.
 
OG ›  STAGE & WORKSHOP AREA
STORYTELLING & GAMES
Hanns Chr is t i an  Schmidt  (Un ivers i t ä t  Kö ln ,  Co logne Game Lab)

W ie er zäh l t  e in  Computersp ie l  im Gegensatz  zu  anderen 
Medien  e ine  spannende und berührende Gesch ichte? 
W ie  geht  e in  Narra t ive  Des igner  e ine  Stor y  fü r  Sp ie le 
an?  Und wie  ana lys ie r t  man in  der  Medien - ,  und der  Er-
zäh lwissenschaft  Gesch ichten  in  Games?

12:30 –12:45
KLEINE PAUSE



12:45 –13:45  /  WORKSHOP-PHASE 2 

OG ›  BÜHNE
ARCHEOGAMING
Domin ik  Schott  (Fre ie r  Journa l i s t )

Archaeogaming kombin ie r t  E rkenntn isse  und Methoden 
der  Archäo log ie  mi t  den Er lebn iswel ten  d ig i t a le r  Sp ie le 
und kann so  ganz  neue Erkenntn isse  über  das  wicht igs -
te  Unterha l tungsmedium der  Moderne l ie fe rn .

OG ›  STAGE & WORKSHOP AREA 
GAME-DEVELOPMENT
Leon ie  Wol f  (Gewinner in  Künst le r innenpre is  NRW 2017,  Game Ar t is t )

Welche Mögl ichke i ten  b ie ten  spez ia l i s ie r te  B i ldungse in -
r i chtungen wie  das  Co logne Game Lab be i  der  Ausb i l -
dung zum Game Ar t is t?  W ie  kann der  E inst ieg  in  d ie 
Games-Branche ge l ingen,  wie  bewi rbt  man s ich?

13:45 –14:15
GROSSE PAUSE

14:15 –15:45  /  WORKSHOP-PHASE 3 

OG ›  BÜHNE
COSPLAY
Mowk y Cosp lay  (Cosp layer in )

W ie veränder t  man se in  Ges icht  mi t  der  Power  von La -
tex ,  Thermoplasten ,  Schaumstoff,  Fe l l  und  anderen üb l i -
chen Mater ia len  der  Cosp lay-Wel t ,  um se inen L ieb l ings -
charakter  dar zuste l len?  H ier  g ib t  es  T ipps  und Tr icks  fü r 
schne l le  Handgr i ffe!

OG ›  STAGE & WORKSHOP AREA 
MUSIK ALS V IDEOSPIEL:  GUITAR GAMES L IVE!
Jan Torge C laussen (Un ivers i t ä t  H i ldeshe im)

Dieser  Workshop ze ig t ,  w ie  man mi t  echten G i t a r ren 
in  d ie  v i r tue l len  Wel ten  der  Gu i t a r  Games e in t auchen 
kann,  und lo tet  in  e iner  gemeinsamen Sess ion  Poten-
t i a le  und Grenzen der  d ig i t a len  Mus ikvermi tt lung aus .

Eine  Kooperat ion  der  Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW mit 
dem Gr imme- Inst i tu t .



SPIELEN OHNE GRENZEN:  INKLUSIVE MEDIEN-
BILDUNG MIT DIGITALEN SPIELEN
Jürgen S leegers  (TH Kö ln ) ,  S tud ie rende des  Stud iengangs »Soz ia le 
Arbe i t«  der  TH Kö ln

Ein  Er fahrungsaust ausch über  e in  p rax isor ient ie r tes  Se-
minar  an  der  TH Kö ln ,  be i  dem Stud ie rende der  »So-
z ia len  Arbe i t«  untersch ied l i che  d ig i t a le  Sp ie le  getestet 
und Sp ie ls t a t ionen fü r  e in  ink lus ives  Angebot  vorbere i -
te t  und vor  Or t  bet reut  haben.

16 :0 0– 19:30  /  OG ›  NORDFLÜGEL
TURNIER:  NEXT LEVEL GAMING STAR 2018
Tom Sch i ldhauer  (Poet r y  S lammer )

Der  Next  Leve l  Gaming St a r  geht  in  d ie  nächste  Runde! 
Nach dem spannenden Turn ie r  im vergangenen Jahr,  so l l 
2018 erneut  um den he ißbegehr ten  Poka l  gezockt  wer-
den.  Der  Name is t  Programm: In  Teams t re ten  d ie  Te i l -
nehmenden in  versch iedenen Gaming-D isz ip l inen  ge -
gene inander  an  –  e in  k lass isches  Turn ie r  a lso .  In  d iesem 
Jahr  so l l  das  Match  fü r  mehrere  Gruppenkonste l l a t ionen 
geöffnet  werden.  Ob zusammengeste l l te  Teams aus  Ju -
gende inr ichtungen,  Freundeskre isen oder  d ie  Sp ie le tes -
te r-Gruppen des  Sp ie le ra tgeber-NRW; jeder  i s t  e inge la -
den,  s ich  fü r  das  Turn ie r  anzumelden.  Wer  gewinnt  den 
Next  Leve l  Gaming St a r-Poka l  in  d iesem Jahr?  Ab 19  Uhr 
s t a r te t  das  große F ina le :  W i r  s ind  gespannt!



SONNTAG
25.11. 2018



10 :0 0– 19:0 0  /  EG ›  SÜDFLÜGEL
ESCAPE THE ROOM
Sask ia  Moes (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW),  Pat r i ck  Ha -
betz  (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW),  Mar ie theres  Waschk 
und Jugend l iche  des  Bausp ie lp la tzes  (Bau i )  Fr iedenspark  Kö ln

Ausgerüstet  mi t  schar fem Verst and,  müssen Teams 
kn i ff l ige  Rätse l  lösen.  Und das  mög l ichst  schne l l ,  denn 
es  b le iben nur  wen ige  Minuten Ze i t !

10 :0 0 –17:0 0  /  OUTDOOR ›  VORPLATZ NRW-FORUM
VIRUAL REALITY INSTALLATION:  WALKING ON
SUNSHINE
Laur in  Gerhardt ,  Ass is tenz :  Mi t ja  Säger,  Emi l  Gerhardt  (Hochschu le 
Düsse ldor f )

Mit  dem Demonst ra tor  »Walk ing  on  Sunsh ine« kann 
man große v i r tue l le  Wel ten  zu  Fuß im Fre ien  erkunden, 
während das  rea le  Wetter  in  der  v i r tue l len  Umgebung 
abgeb i ldet  wi rd!

11 :0 0–13:0 0  & 14 :0 0 –16:0 0  /  CAFÉ
GAMING-QUIZ
Tom Sch i ldhauer  (Poet r y  S lammer )

Das be l iebte  Qu iz -Format  fü r  Jung und A l t  e r re icht  das 
nächste  Leve l !  W ieder  geht  es  um Fragen und Fakten 
aus  bekannten d ig i t a len  Wel ten  wie :  Welchen Beruf  übt 
e igent l i ch  Super  Mar io  aus  und wie  he ißt  der  Prot ago-
n is t  aus  Monkey Is land?  In  d iesem Quiz -Format  t re ten 
Fami l ien  und andere  Teams gegene inander  an .  Dabe i 
können n icht  nur  K inder  und Jugend l iche ,  sondern  auch 
Er wachsene ih r  W issen rund um d ig i t a le  Sp ie le  unter 
Beweis  s te l len .  Welches  Team gewinnt?

15 :0 0–16:30  /  OG ›  NORDFLÜGEL
WORKSHOP »STORIES:  THE PATH OF DESTINIES«
FX Dupas  (Transmediakompon is t ) ,  Math ieu  Lavo ie  (V ibe  Avenue) 

Musik  i s t  in  Games unver z ichtbar.  D i rekt  im Vor fe ld  des 
Absch lusskonzer ts  s te l len  d ie  Kompon is ten  FX Dupas 
und Math ieu  Lavo ie  (V ibe  Avenue)  in  e inem Werkst a tt -
gespräch  d ie  adapt iven  Aspekte  der  Mus ik  im Sp ie l  und 
d ie  Umsetzung be i  der  L ive -Per formance vor.  N icht  nur 
fü r  angehende Games-Kompon is ten  e in  abso lu tes  Muss!



18 :0 0–20:0 0  /  EG ›  NORDFLÜGEL
GAMES-KONZERT »STORIES:  THE PATH OF DESTINIES«

In  V ideogames passt  s ich  d ie  Mus ik  je  nach Sp ie lver-
l auf  den Hand lungen der  Sp ie lenden an  –  e ine  span-
nende Herausforderung fü r  e ine  ganz  neue Ar t  von 
L ive - to -Game-Konzer ten :  Zum Fest iva labsch luss  am 
Sonnt ag  br ingt  Next  Leve l  in  Kooperat ion  mi t  dem Fes -
t i va l  SoundTrack_Co logne das  Act ion -RPG »Stor ies :  The 
Path  of  Dest in ies«  mi t  L ivemus ik  von e inem Orchester 
auf  d ie  Bühne des  NRW-Forums.

E in  Sp ie le r  sp ie l t  das  Game l i ve ,  während das  Kö lner 
gRoBA Orchester,  unter  der  Le i tung von Rodr igo  Lopez 
K l ingenfuss ,  den Soundt rack  per fo rmt  und d ie  Mus ik 
jeder  Entsche idung des  Gamers  spont an  anpasst .  Der 
Event  fe ie r te  se ine  Wel tpremiere  ers t  kür z l i ch  be im 
Fest iva l  SoundTrack_Co logne.

Sett ing  des  mehr fach  pre isgekrönten RPGs von Spear-
head Games is t  e in  dynamisches  Märchenun iversum,  in 
dem Reynardo,  e in  ehemal iger  P i ra t  und unabs icht l i cher 
He ld ,  p lö tz l i ch  zur  le tz ten  Chance im Kampf  gegen e i -
nen verrückten  Imperator  wi rd .

Das  Gameplay  i s t  sehr  v ie l fä l t ig  und act ion las t ig :  Jede 
Entsche idung ,  d ie  der  Sp ie le r  t r i fft ,  führ t  Reynardo auf 
e inen anderen narra t iven  Weg .  Um d iese  versch iedenen 
Wege passend zu  beg le i ten ,  wurde e in  fo r tgeschr i tte -
nes  in terakt ives  Mus iksystem kompon ier t .  Der  Mus ik 
i s t  es  dadurch  mög l ich ,  jeder  Hand lung des  Sp ie le rs  zu 
fo lgen und d ie  r i cht ige  St immung für  d ie  120 V ideose-
quenzen zu  schaffen .

In  Kooperat ion  mi t  SoundTrack_Co logne 15 .



ONGOING PROJECTS
FR, 23.11. – SO,  25 .11.2018



GESAMTES GEBÄUDE
THEY
Ubermorgen

UBERMORGENs Dig i t a le  Per formance »THEY« is t  e ine 
Wel t ,  bes iede l t  von  autonomen Agent* innen.  D ie  huma-
no iden Sp ie le r* innen und Agent* innen begegnen s ich 
in  Form d iverser  asynchroner  Funkt ionen (A lgor i thmen) . 
Durch  temporäre  Kommunikat ionssysteme eröffnet  der 
Organ ismus »THEY« synthet ische d ig i t a le  Räume für  d ie 
Besucher* innen und vers t römt  d ie  Ahnung e ines  Soc ia l 
Cred i t  Systems –  Gewinne e inmal  anders!  Soz ia le  Kom-
petenzen vernetz t  mi t  immers iven Post - In ternet  Rea l i -
t ä ten  ver f lüss igen das  Next  Leve l  Fest iva l  zu  e iner  i r-
ra t iona len  Sp ie l rea l i t ä t  (Game of  No Games) .  D ie  Wel t 
wi rd  zum Fest iva l  und das  Fest iva l  i s t  d ie  Wel t .  G la tt 
und natür l i ch  wie  d ie  ungre i fbare  Ober f läche e ines  Aa ls .

THEY –  S ie  s ind  unter  uns!
http : / / t w i tte r.com/THEY99496519

»THEY« wi rd  in  Ko l l abora t ion  mi t  der  Szen ischen Forschung Un i  Bo-
chum be im »Next  Leve l  2018 -  Fest iva l  fo r  Games« per formt .

EG ›  SÜDFLÜGEL 
SPIELESTATIONEN MB21 
 
Be i  Next  Leve l  können pre isgekrönte  Sp ie le  auspro -
b ie r t  werden,  d ie  be im Deutschen Mul t imed iapre is 
mb21 von K indern  und Jugend l ichen b is  25  Jahren 
se lbst  des ignt  und e ingere icht  wurden.  Be i  »Beat  i t« 
(von  Sven Schmid ,  Rober t  Schröer,  F lo r ian  Var z i ,  F lo r i -
an  Wol f )  geht  es  darum,  se inen K langpunkt  in  den grö -
ßeren Z ie lk re is  b r ingen.  »Creeps« (von Conor  Brad ley, 
Noah Carey,  Const ant in  Copony,  Bever ly  Leg ie rsk i ,  Ge-
org  N imke,  Juan Pab lo  Amador  Ste inbach,  Marce l  Uss -
la r,  Jasper  Westpha l )  l ädt  zwei  Gamer* innen e in ,  a ls 
Fabe l f iguren  gemeinsam in  e iner  Phant as iewel t  Rätse l 
zu  lösen.  In  »Mag ic  Sabot age« (von Kathar ina  Doose, 
Sy lv ia  Exner,  L isa  Günther,  Ju l i a  Jenssen,  Mark  Laza -
revsk i ,  O la f  Meissner,  Jacob Menz ,  Edward  Wonikan ) 
wi rd  man zum Feuerba l l  j agenden Mag ie -Wesen und 
be i  »Medusa« (von Keter yn  P inchuk ,  Char lo tte  Thomas, 
Barbara  Langa ,  Marc  Meyer )  zur  H ighscore  knackenden 
Qua l le .  »Neopuck« (von Remke A lbrecht ,  Fe l i x  Meyer, 
Sever in  Enger t )  bas ie r t  auf  dem Sp ie lek lass iker  Pong« 
–  aber  Achtung!  D ie  Sch läger  ro t ie ren  und man kann 
ih re  Länge verändern . . . .



EG ›  NORDFLÜGEL
INSTALLATION:  GHOSTED VIEWS
Marn ix  de  N i js  (Konzept  & Ar t work ) ,  Bor is  Debackere  (Sound)

Mit  se iner  s i te -spez i f i schen Inst a l l a t ion  »Ghosted 
V iews« geht  der  n ieder länd ische Medienkünst le r  Mar-
n ix  de  N i js  noch e inen spekt aku lä ren  Schr i tt  we i te r 
a ls  2017:  Sc i -F i -ähn l i ch  nav ig ie r t  man phys isch  durch 
3D-Laser-Scans  von Düsse ldor f,  dem Ehrenhof  und dem 
NRW-Forum und g le i te t  dabe i  schwere los  durch  e ine 
hoch immers ive  Mode l l l andschaft  der  St adt .

Versch iedene Locat ions  des  Fest iva ls  wurden in  e inem 
st rah lenar t igen Un iversum kombin ie r t ,  in  dem User* in -
nen s ich  f re i  durch  Wände,  Böden und Decken bewegen 
können.  Während d ie  Inst a l l a t ion  jewei ls  we i t  oben über 
der  St adt  Düsse ldor f  beg innt ,  schweben d ie  Sp ie lenden 
wei te r  durch  das  St adtb i ld ,  b is  h in  zur  Locat ion  des  Fes -
t i va ls .  Dabe i  l äuft  d ie  Inst a l l a t ion  in  End lossch le i fe ,  so -
dass  d ie  Sp ie lenden immer  wieder  in  d ie  Unend l ichke i t 
ka t apu l t ie r t  werden. 

Auf  e iner  Kont ro l lp la tt fo rm stehend,  nav ig ie ren  d ie 
User* innen d ie  Inst a l l a t ion ,  indem e in  St angengeb i lde 
bet ä t ig t  wi rd ,  we lches  mi t  kapaz i t i ven  Sensoren verse -

hen is t .  Soba ld  der  »Cont ro l le r«  nach rechts ,  l inks ,  oben 
oder  unten  gesteuer t  wi rd ,  bewegt  s ich  auch d ie  v i r tu -
e l le  Kamera  mi t .  Während d ie  User* innen s ich  durch  d ie 
Wel t  bewegen,  passen s ich  d ie  adapt iven  Soundebenen 
des  Werkes  an ,  sodass  d ie  Bewegungen ebenfa l l s  d ie 
Sounds der  P la tt fo rm bee inf lussen. 

Mi th i l fe  e iner  fe inen Man ipu la t ion  der  Aud iov isua l i t ä t , 
der  Bewegung sowie  Ver zerrung der  Perspekt ive  und 
e iner  le ichten  Versch iebung in  der  Ba lance des  v i r tue l -
len  B i ldes ,  k re ie r t  Marn ix  de  N i js  mi t  se inem Werk  e in 
ebenso d is rupt ives  a rch i tekton isches  wie  poet isches 
Er lebn is .

In  Kooperat ion  mi t  V2_Lab fo r  the  Unst ab le  Media ,  Rotterdam. 



EG ›  SÜDFLÜGEL
KEIN LEICHTES SPIEL/UNEASY PLAY
Kurat ie r t  von  Sebast ian  Quack  (Ar t i s t  & Game Des igner )

Al les  so l l  re ibungs los  funkt ion ie ren .  D ie  d ig i t a le  Wel t 
ant i z ip ie r t  jeden Wunsch.  W ie  herausfordernd können 
techn ische,  soz ia le ,  ku l tu re l le  Systeme se in ,  bevor  wi r 
uns  abwenden? Schotten  Sp ie le  uns  von den Prob lemen 
der  »W irk l i chke i t«  ab ,  indem s ie  be lohnen und bet äu -
ben?  Der  von Sebast ian  Quack  kura t ie r te  Sp ie leparcours 
geht  der  Lust  am Unbehagen im Sp ie l  nach  und f ragt : 
Was genau is t  an  Sp ie len  »schwier ig«?  Welche Ar t  von 
Prob lemen können wi r  be im Sp ie len  gen ießen,  we lche 
werden a ls  ner v ig  oder  vers törend empfunden?

»Ke in  le ichtes  Sp ie l  /  Uneasy  P lay«  präsent ie r t  Arbe i -
ten ,  d ie  s ich  n icht  ohne wei te res  ersch l ießen.  Besu-
cher* innen werden a l le in  und in  k le inen Gruppen an  d ie 
Er fahrungen von Herausforderung ,  Ver wi r rung und Frus -
t ra t ion  herangeführ t .

Durch  d ie  von N ina  Lund Westerdah l  ent wicke l te  räum-
l i che  Inszen ie rung wi rd  das  Prob lemat ische se lbst  zum 
Thema und d ie  Er fahrung des  e igenen Unbehagens zu 
e inem aufsch lussre ichen Er lebn is .  D ie  LARP-Künst le r in 

N ina  Runa Essendrop gest a l te t  zusammen mi t  Sebast i -
an  Quack  und N ina  Lund Westerdah l  fü r  d ie  Ausste l lung 
e ine  L ive -Act ion -Ro l lensp ie l -Ebene,  in  der  Besucher* in -
nen am Des ign  des  e igenen Unbehagens mi t a rbe i ten 
können.

WERKE:
Bennett  Foddy :  »Gett ing  over  i t  w i th  Bennett  Foddy«
Clemens Hab icht :  »50 0 0 Co lours«
Natha l ie  Lawhead:  »Ever yth ing  is  go ing  to  be  OK«
Jason Rohrer :  »One Hour  One L i fe«
R.  Er ic  Reuss :  »Sp i r i t  I s land«
Wei rd  S is ters  In teract ive :  » I t ´s  a  ZOO«
Rober t  Yang:  »The Tearoom«
The Guard ian :  »6x9:  A  v i r tua l  exper ience of  so l i t a r y  conf inement«
Nina  Essendrop,  N ina  Westerdah l ,  Sebast ian  Quack : 
»L ib ra r y  o f  Unease«



EG ›  NORD-  & SÜDFLÜGEL
POLARE RÄUME
Kurat ie r t  von  Lukas  Höh ( In teract ion  Des igner )

Mit  dem Games-Parcours  »Po la re  Räume« lo tet  Kura tor 
Lukas  Höh d ie  Grenzen zwischen ana loger  und d ig i t a le r 
Wel t  aus .  Durch  hapt ische In ter faces ,  kontextsens i t i ve 
Leve lgest a l tung und Augmented Rea l i t y  verschränken 
s ich  be ide  Räume ine inander.  Dabe i  e r zeugen s ie  v i r tuos 
e inen Spannungsbogen zwischen Sp ie l  und Kunst ,  zwi -
schen v i r tue l le r  E ingabe und hapt ischer  Wahrnehmung 
–  und umgekehr t .

»Po la re  Räume« ze ig t  s ieben untersch ied l i che  Arbe i -
ten ,  we lche d ie  Verb indung von d ig i t a le r  und ana loger 
Wel t  zum Thema haben.  Dabe i  werden V i r tua l  Rea l i t y 
Ins t a l l a t ionen mi t  hapt ischer  Wahrnehmung gekoppe l t 
oder  v i r tue l le  Sp ie lewel ten  durch  rea le  Wetterdaten 
s tet ig  bee in f lusst .  Bekannte  Sp ie lmechan ismen aus 
Jump‘n ‘Run-Sp ie len  sp ie len  f inden den Weg in  d ie  re -
a le  Wel t  und v i r tue l le  N intendogs werden von e inem 
Roboter  besp ie l t .  Ohne e inen Cont ro l le r,  sondern  mi t 
den b loßen Händen lassen s ich  Labyr in the  über winden 
oder  über  St romstöße wi rd  das  e igene Hande ln  d i rekt 
best ra ft .

WERKE:
Lothar io  Aresk i :  »hors -a ff i chage.«
Peter  Buczkowsk i :  »Twi tch«
Tan ia  Gonzaga  Souza :  »Graspab le  No ise«
Lasse Korsgaard  & Andreas  Refsgaard : 
»Sound-Cont ro l led  In terga lac t ic  Teddy«
Fab ian  Kühfuß:  »Nintendogs«
Fab ian  Kühfuß:  P layst a t ion
Max Mertens ,  Ben jamin  Pf leghaar,  Jan is  Walser-Cofa lka :  »PIPES«



EG ›  SÜDFLÜGEL
GAME:  LET´S  BUILD A SPACESHIP
Thomas Schaaf,  Tom W icke (Jugendzent rum B laues  Haus )

Werde Te i l  e iner  Raumsch i ffc rew und s t a r te  mi t  de iner 
Mannschaft  in  d ie  Wei ten  des  Wel t a l l s !  In  den Oster-
fe r ien  2018 haben zwöl f  Jugend l iche  unter  fach l i cher 
Aufs icht  innerha lb  von v ie r  Tagen e ine  begehbare  Raum-
sch i ffb rücke k re ie r t ,  mi t  der  man v i r tue l l  ins  A l l  s t a r ten 
kann.  Dabe i  p lanten ,  des ignten und bauten d ie  Jugend-
l i chen mi t  fachkund iger  Unters tützung a l les  se lbsts t än -
d ig .  Vorgeste l l t  w i rd  das  Pro jekt  auch be im »Show and 
Te l l«.

EG ›  NORDFLÜGEL
GAME JESSIKA:  TRITRIE  GAMES

Mit  »Jess ika«  br ingt  das  junge Team von Tr iTr ie  Games, 
e inem student ischen Pro jekt  des  Co logne Game Lab, 
e in  narra t ives  Sp ie l  an  den St a r t ,  das  s ich  mi t  dem The-
ma Rechtsrad ika l i smus ause inandersetz t .  A ls  Sp ie le r* in 
übern immt man d ie  Ro l le  e ines  Computerspez ia l i s ten 
und wi rd  mi t  der  Aufgabe bet raut ,  w icht ige  Daten wie -
der zubeschaffen ,  d ie  mi t  e inem Verbrechen in  Verb in -
dung s tehen.

JEWEILS 15:0 0 –17:0 0  IM 10-MINUTEN-LOOP
EHRENHOF GEGENÜBER NRW-FORUM/OUTDOOR
VIRTUAL REALITY INSTALLATION:  RENDEZ-VOUS
Fab ien  Pr iov i l le  (Konzept ,  Choreograf ie ) ,  I ker  Arrue ,  Fab ien  Pr iov i l -
le ,  Lou isa  Rached i ,  Zuzana  Zahradn ikova  (Tanz ) ,  Maren Z immermann 
(Dramaturg ie ) ,  Fr ieder ike  Hansen (Produkt ionsass is tenz ) ,  A lexandra 
Schmidt  (Management /PR) ,  Dr.  Le i f  Oppermann,  Const ant in  Brosda , 
Urs  R ied l inger  (Techn ische Umsetzung)

Weit  weg von der  Bühne,  versehen mi t  e iner  VR-Br i l le , 
werden d ie  Zuschauer* innen in  a l l t äg l i chen Momenten 
zum v i r tue l len  Rendez -Vous  mi t  v ie r  Tänzer* innen e in -
ge laden.  E in  ganz  ind iv idue l le r  Zugang zum Geschehen 
eröffnet  s ich  und fo rder t  gewohnte  Perspekt iven  her-
aus .  D ie  Inst a l l a t ion  der  fab ien  pr iov i l le  dance company 
sp ie l t  mi t  den S innen und eröffnet  e ine  neue Mögl ich -
ke i t ,  Tanz  wahr zunehmen.  Mi t  d iesem Pro jekt  führ t  der 
Choreograf  Fab ien  Pr iov i l le  d ie  Zusammenarbe i t  mi t  den 
Tänzer* innen Iker  Arrue  und Zuzana  Zahradn ikova  fo r t 
und a rbe i te t  e rs tma ls  mi t  Lou isa  Rached i ,  ehemal ige 
Tänzer in  der  Deutschen Oper  am Rhe in ,  zusammen.
 
Anmeldungen mögl ich  am In foscha l te r.
In  Kooperat ion  mi t  dem t anzhaus  nr w.



SERVICE:  FÜHRUNGEN

Erstma ls  g ib t  es  be i  Next  Leve l  e in  umfangre iches  Ver-
mi tt lungsangebot :  Qua l i f i z ie r te  Gu ides  bet reuen d ie 
Sp ie ls t a t ionen und b ie ten  Führungen an .  Be i  In teresse 
e in fach  am In foscha l te r  melden.

FÖRDERER & PARTNER

Veranst a l te r :  NRW KULTURsekret a r ia t ,  gemeinsam mi t 
NRW-Forum Düsse ldor f  und Min is ter ium für  K inder, 
Fami l ie ,  F lücht l inge  und In tegra t ion  des  Landes NRW. 
Förderer :  Min is ter ium für  Ku l tu r  und W issenschaft  des 
Landes NRW. Par tner :  Ku l tu ramt  und KomKuK –  Kom-
petenzzent rum Ku l tu r-  und Kreat ivwi r tschaft  der  Lan -
deshauptst adt  Düsse ldor f.  Veranst a l tungspar tner : 
Deutscher  Mul t imed iapre is  mb21,  Fachste l le  fü r  Ju -
gendmedienku l tu r  NRW, Frauenku l tu rbüro  NRW, Gr im-
me- Inst i tu t ,  Fest iva l  SoundTrack_Co logne 15 ,  Master-
s tud iengang Szen ische Forschung der  Ruhr-Un ivers i t ä t 
Bochum,  t anzhaus  nr w,  V2_Lab fo r  the  Unst ab le  Media 
Rotterdam.  Medienpar tner :  d ie  d ig i t a le  dusse ldor f  2018, 
F i lm-  und Medienst i ftung NRW, Kunsthochschu le  fü r 
Med ien  Kö ln .  Ku l tu rpar tner :  WDR3.  T icketpar tner :  t i cket 
i /O.

IMPRESSUM

Hauptveranst a l tungsor t
NRW-Forum Düsse ldor f
Ehrenhof  2
40479 Düsse ldor f

KONTAKT

NRW KULTURsekret a r ia t
D i rektor :  Dr.  Chr is t i an  Esch
Fr iedr ich -Enge ls -A l lee  85
42285 Wupper t a l
0202 69  82  70
in fo@nr w-ku l tu r.de
www.nr w-ku l tu r.de

www.next - leve l .o rg
www.facebook.com/NextLeve lFest /
www.next - leve l -b log .org



PROJEKTMANAGEMENT NRW KULTURSEKRETARIAT
Mart in  Maruschka

PROJEKTMANAGEMENT NRW-FORUM DÜSSELDORF
Ala in  B ieber

PRODUKTIONSLEITUNG
El isa  Schu lze

KULTURAMT LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF
Marco Georg  Za ic

KOMKUK –  WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF
Lars  Ter l inden

FACHSTELLE FÜR JUGENDMEDIENKULTUR NRW
Karo l ina  A lb r ich ,  Stefan  H intersdor f,  
Karo l ina  Kaczmarczyk ,  Torben Kohr ing ,  Sask ia  Moes, 
L inda  Scho lz ,  Markus  S indermann,  Amel ie  W iese

GRIMME- INSTITUT
Denise  Gühnemann,  Wol fgang Z ie l insk i

PRESSE-  & ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
I r i t  Bah le ,  Mar t in  Maruschka

WEBSEITE & SOCIAL MEDIA
Karo l ina  Kaczmarczyk

GESTALTUNG
Mar ius  Rehmet  (VOJD)

VIDEO TRAILER
Ol iver  Thomas,  Mar ius  Rehmet  (VOJD)

REDAKTION
Mart in  Maruschka






